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1Wirtschaft – Arbeit – Technik, Ausgabe 10, 08/2007

Vorüberlegungen

3.13Wir führen eine Übungsfirma: aber wie? – Teil III: Aktivphase

Lernziele:

• Die Schüler sollen in einer Übungsfirma arbeiten. 
• Sie sollen alle in einer Übungsfirma auftretenden Arbeitsabläufe erledigen.
• Sie sollen arbeitsteilig in den einzelnen Abteilungen und auf den einzelnen Stellen arbeiten.
• Sie sollen im Laufe des Jahres die Stellen durchwechseln.
• Sie sollen durch die Schülerfirma Einblick in den Ablauf einer Firma erhalten.
• Sie sollen in der Schülerfirma in Gruppen und arbeitsteilig arbeiten.
• Sie sollen Verantwortung übernehmen und eigenes Handeln üben.
• Sie sollen gewonnene Kenntnisse aus dem Unterricht richtig anwenden (Buchführung, GtB, KtB).
• Sie sollen fächerübergreifend arbeiten.

Durchführung:

Hinweise zur Durchführung der Aktivphase:
Die nachfolgende Darstellung beschreibt die einzelnen Abteilungen, Stellen und Arbeitsabläufe in 
einer fiktiven Übungsfirma. Die Schüler arbeiten möglichst selbstständig. Die Stellen werden entspre-
chend durchgewechselt, damit die Schüler in allen Positionen Erfahrungen machen können. Das mit-
gegebene Material zeigt Beispiele für eine solche Übungsfirma (ÜFA). Die zeitliche Umsetzung ist auf 
ein Schuljahr ausgerichtet. 

Unsere Firma:
IFB-Ledershop, Geschw.-Scholl-Platz 3, 95445 Bayreuth

Firmenziele:
• Planung und Herstellung von Handtaschen, Koffern usw.
• Verkauf der Produktion

Zeitplanung für die Übungsfirma:
1. Einführung: ca. 2 Stunden
2. Firmengründung (Einteilung): ca. 4 Stunden
3. Werbung (Erstellen von Flyern + Plakaten + Homepage): ca. 6 Stunden
4. Herstellung aller nötigen Unterlagen und fiktiven Waren: ca. 10 Stunden

Ablaufplan der Schülerfirma
1. Bezug zum Lehrplan herstellen  Vorstellung mit Plakaten
2. Einverständniserklärung und Information der Eltern
3. Überlegung: Was ist mit Schülern realisierbar? (Planung und grobe Kalkulation der Lehrkraft).
4. Produktpalette: Was wird dazu benötigt?
5. Aufteilung der Schüler in Arbeitsgruppen bzw. Organisationsstruktur
6. Ablaufplan erstellen
7. Vorkalkulation erstellen
8. Vorlagen erstellen, z.B. Briefvordruck, Rechnungskopie usw.
9. Produktion, Verkauf, Werbung
usw.

Wichtig:
Alle Schüler sollen beschäftigt sein! Es darf keinen Leerlauf geben!

 Arbeitsmaterialien Sekundarstufe 

Hauptschule, Realschule, Gymnasium: Konzepte, Arbeitsblätter, Kopiervorlagen, Unterrichtsentwürfe  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG
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Vorüberlegungen

Wir führen eine Übungsfirma: aber wie? – Teil III: Aktivphase3.13

Hinweis: 
Die im Folgenden mitgegebenen Materialien sind Beispiele, die aufzeigen sollen, wie und in welchem 
Umfang eine Übungsfirma zu organisieren und aufzubauen ist. Eine Festlegung wird immer durch die 
entsprechende Lehrkraft getroffen und den Bedürfnissen der Schule/den Schülern angepasst.

 Arbeitsmaterialien Sekundarstufe 

Hauptschule, Realschule, Gymnasium: Konzepte, Arbeitsblätter, Kopiervorlagen, Unterrichtsentwürfe  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG
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Texte und Materialien

Wirtschaft – Arbeit – Technik, Ausgabe 10, 08/2007

3.13Wir führen eine Übungsfirma: aber wie? – Teil III: Aktivphase

M 1(1)

Informationen über die Berichtsheftführung

Das Berichtsheft ist wöchentlich zu führen und regelmäßig (Termine werden 
bekannt gegeben) der Geschäftsführung der ÜFA- GmbH vorzulegen. Den Kon-
trollzeitpunkt bestimmen die Geschäftsführer. Die Berichtsheftführung muss 
maschinenschriftlich erfolgen. 

Bitte keine Klarsichthüllen für die einzelnen Blätter benutzen.

Kopfspalte:
Inhalt: Abteilung, Berichtsheftzeitraum (Zeitraum angeben), die laufende Be-
richtsnummer (fortlaufende Nummer auch für die Ferien oder Krankheit) und der 
Name des Auszubildenden

Betriebliche Tätigkeiten:
Es sind alle Tätigkeiten der Berichtswoche als Stichworte aufzuführen. 

Unterweisungen am Arbeitsplatz und Betrieblicher Unterricht:
Hier ist eine Tätigkeit, die in der Spalte zuvor aufgeführt wurde, ausführlich zu 
erläutern bzw. zu beschreiben. 
(Bei immer wiederkehrenden Tätigkeiten die Tätigkeit nur einmal ausführlich be-
schreiben!)

Schule:
Hier sind die Fächer mit den Unterrichtsthemen anzugeben. 
(Keine Tagebucheintragungen!)

 Arbeitsmaterialien Sekundarstufe 

Hauptschule, Realschule, Gymnasium: Konzepte, Arbeitsblätter, Kopiervorlagen, Unterrichtsentwürfe  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG
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Texte und Materialien

Wir führen eine Übungsfirma: aber wie? – Teil III: Aktivphase3.13
M 1(2)

Betriebliche Tätigkeiten

Abteilung/Projekt Dauer:
von – bis/Wochen

Berichtsheftnachweis 
Nr.:
 

 Arbeitsmaterialien Sekundarstufe 

Hauptschule, Realschule, Gymnasium: Konzepte, Arbeitsblätter, Kopiervorlagen, Unterrichtsentwürfe  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG
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Texte und Materialien

Wirtschaft – Arbeit – Technik, Ausgabe 10, 08/2007

3.13Wir führen eine Übungsfirma: aber wie? – Teil III: Aktivphase
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